
32

reck

ſowie
Hauſe

44

1 Tr

ren
659

ctrice

h

niſſen
ſtellen

39
häſts
t

part
wird

ſucht
ſeförd

638

aus
r
E

il ab
33

ParLage

mern

zum

2

pffen
r

iTr

haus
ein

eund
572

hulen

prend

682
ße

15 I
r

von
erner
cht
Ge
en be

ichs
i

n

a ds

den

Abonnement
Halle vierteljährlich 2 Markr iunkee en 2 Mark für

2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat
67 Pf excl Beſtellgeld
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r die Redaction verantwortlichSe Otto Hendel in Halle

No
Politiſche Ueberſicht

Der geſtern Mittwoch wieder zuſammengetretene Reichs
ta g zeigte noch zahlreiche Lücken namentlich waren wie gewöhnlh die Bänke der Centrumspartei auffallend leer Als

T der ſocialdemokratiſche Abg Riemer die Auszählung
eantragte ergab ſich denn auch die Anweſenheit von nur 165

Mitgliedern d h die Beſchlußunfähigkeit Vorher hatte der
Abg Schultze Delitzſch eine Interpellation betreffend die pri
vatrechtliche Stellung der Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſen
ſchaften begründet und war dieſelbe vom Präſidenten des

eichskanzleramts in der Weiſe beantwortet worden daß der
elbe die Richtigkeit einiger von dem Jnterpellanten erhobener
eſchwerden anerkannte aber erklärte daß zu einer vollſtän

digen geſetzlichen Regelung der Sache noch nicht das ausrei
de Material vorliege Fürſt Bismarck beabſichtigt

eine umfaſſendere Veröffentlichung von Documenten über
neuere politiſche Ereigniſſe aus den Staatsarchiven Wie
man hört werden bei der Berathung des Budgets im preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe über die diesbezüglichen Jntentionen
des Fürſten nähere Mittheilungen gemacht werden Ob die
Veröffentlichungen größeren Werth haben werden als die
vom Reichskanzler bekanntlich einmal ſo abfällig beurtheilten
diplomatiſchen Blaubücher bleibt abzuwarten Die Ger
mania berichtet von einem Geburtstagsdiner welches das
Centrum geſtern für den Abg Windthorſt Meppen ver
anſtaltet hatte und das durch eine Rede des Gefeierten ganz
wider Erwarten eine politiſche Bedeutung erlangt habe Nach
dem Herr von Gerlach den erſten Toaſt auf ihn ausgebracht
erhob ſich Herr Windthorſt und proclamirte wie die Ger
mania ſchreibt unter dem Jubel der Anweſenden mit einer
Entſchiedenheit das unverbrüchliche Feſthalten der ganzen
Fraction an den Lehren der Kirche und an den Grundſätzen
des Rechts daß wir nur gewünſcht hätten Dieſer und Jener
wäre zugegen geweſen um mit eigenen Ohren zu hören in
welcher Art im Centrum die Muthloſigkeit bereits Platz ge
griffen habe Ueber die Stimmung des Centrums wird

Dieſer und Jener auch ohne die Tiſchrede des Herrn Windt
vielleicht hinreichend unterrichtet ſein Auf dieſelbe

ommt im Grunde wenig an denn das eigentliche Kampfter
rain im gegenwärtigen Stadium des Culturkampfes liegt an
derswo Wir haben geſtern des unzweifelhaften Umſtandes
Erwähnung gethan daß in den Reihen der niederen katholi
ſchen Geiſtlichkeit deren Haltung für den Verlauf der Kriſis
von ungleich größerer Bedeutung iſt als die gehobene Stim
mung der ultramontanen Abgeordneten in Berlin ſich Symp
tome bemerkbar machen welche nichts weniger als compromiß
feindlich find

Zur orientaliſchen Frage liegt in einem kurzen einem
Theile unſerer Leſer bereits geſtern mitgetheilten Telegramm
aus London die erſte anſcheinend authentiſche Nachricht über
die Stellung Englands zu den öſterreichiſchen Vorſchlägen vor
Daſſelbe lautet Gutem Vernehmen nach hat das engliſche
Cabinet die Note des Grafen Andraſſy im Princip zu unter
ſtützen beſchloſſen Die Times fügt hinzu es ſeien jedoch
noch einige Detailfragen weiter zu prüfen Das will ſagen
England behält ſich im Weſentlichen freie Hand Es will dieviplomati e Action der Mächte verſchleppen und hofft dabei

das beſte Geſchäft zu machen
Nach den aus Paris einlaufenden officiöſen Mittheilungenwäre der Ausfall der Delegirtenwahlen in Frankreich ein fur

die Conſervativen durchaus günſtiger Die Bonapartiſten be
haupten aber daß ihnen der größte Antheil zugefallen ſei
Sie weiſen unter Anderem auf das Departement Pas de

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

In demſelben Augenblick hörte ich hinter mir einen marker
chütternden Schrei und gewahrte mich dahin wendend meine
rau die etwa ſechs Schritte hinter mir im Buſchwerk zu

Boden geſtürzt war Ich lief zu ihr und ſah ſie am Halſe
bluten Blut überftrömte auch ihr helles Kleid Ich lief
ſo ſchnell ich konnte nach der Villa um die Domeſtiken zu
holen und nach dem Arzt zu ſenden Als ich mit Hülfe
urückkehrte war Roſier todt und ſtarr meine Frau verſchwunden Ich habe ſie ſeitdem nie mehr geſehen

Noch in derſelben Nacht packte ich und verließ Florenz
nachdem ich zuvor einen Beſuch gemacht über den ſpäter
Daß Deine Mutter nicht mehr zu mir zurückkehren werde
konnte ich mir denken denn mit dem Mörder ihres Geliebten
konnte ſie ja ferner nicht mehr zuſammen leben Jhr Kam
mermädchen war mit ihr verſchwunden augenſcheinlich war ſie
ihrer Herrin Vertraute und ihr behülflich geweſen

Einen in Florenz wohnenden Freund beauftragte ich zwar
Nachforſchungen nach der Verſchwundenen in der Gegend anzu
ſtellen während ich ſelbſt zu ihren Verwandten eilte um ſie
dort zu ſuchen Doch es war Alles vergeblich meine Frau
wer und blieb verſchwunden Jch hatte die Strafe für
meine egoiſtiſche Liebe erhalten

Unter meinen Bekannten in Deutſchland verbreitete ich das
Genrücht meine Frau ſei auf der Reiſe in Italien geſtorben

für mich war ſie auch todt
Das Haupt des alten Mannes war auf ſeine Bruſt gege i tunken hlung deſſen was er erlebt gelitten und geehlt faſt ſeine Kräfte erſchöpft zu haben Stumm u

nem Vater gegenüber deſſen Geſtändniſſe ihn tief und
lich ergriffen zu haben ſchienen Seine Mutter deren
en ihm heilig über Alles geweſen ſtand nun befleckt in

Finer re und doch konnte ihr der Sohn einen Vor
wu rf ma hatte ſie doch aus ihrer Liebe zu einemgemacht und war ſie doch nur inſolge des
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Calais hin woſelbſt ſich unter 900 Delegirten 170 Republi
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kaner 130 Legitimiſten und 500 Bonapartiſten befinden
während bei 100 Gewählten die Parteifärbung zweifelhaft iſt
Laut den aus dem Vogeſendepartement eingetroffenen Nach
richten ſcheint daſelbſt die Wahl Buffets zum Senator ge
ſichert zu ſein

Die Vorunterſuchung über den berüchtigten Bankrotte Langrand
Dumonceau in Belgien iſt nunmehr definitiv abgeſchloſſen
Der Bericht des Unterſuchungsrichters ſchließt mit dem An
e ſämmtliche Verwaltungsräthe vor das Strafgericht zu
verweiſen

Nach einer der ſpaniſchen Regierung zugegangenen
officiellen Depeſche hat der Carliſtenchef Triſtany am Dienſtag
dem ſpaniſchen Conſul in Bayonne die Erklärung abgegeben
daß er ſich der Regierung des Königs Alfons bedingungslos
unterwerfe Wie der Tiempo meldet ſind die Vorpoſten
der in Navarra ſtehenden carliſtiſchen Truppen zu den Regie
rungstruppen übergegangen

Der engliſche Viceconſul zu Caneg der Hauptſtadt der Jnſel
Kreta hat zahlreiche Mittheilungen von angeſehenen Ein
wohnern zu Gunſten einer Annexirung der Jnſel durch Groß
britannien erhalten Dem widerſetzt ſich die griechiſche Partei
die von Athen Verhaltungsmaßregeln erhält Jn England
rechnet man darauf die Jnſel Kreta zu erhalten wenn der
große Moment der Theilung der Türkei eintritt

Der ſchwediſche Reichstag wurde am Mittwoch vom König
mit einer Thronrede eröffnet in welcher zunächſt der
vorjährigen Reiſen des Königs Erwähnung geſchieht Der
König habe von ſeiten der Fürſten und Völker überall die
herzlichſte Aufnahme gefunden und ſeien dadurch die Sympa
thien derſelben für Skandinavien auf das Neue erwieſen wor
den Skandinavien werde ſich dieſe Sympathien dadurch zu
erhalten wiſſen daß es feſt entſchloſſen ſei einerſeits niemals
fremden Rechten zu nahe zu treten andererſeits die eigene
Selbſtändigkeit energiſch zu vertheidigen Die Thronrede ſtellt
eine neue Heerordnungsvorlage in Ausſicht welche jedoch nur
Uebergangsmaßregeln enthalten ſoll Sodann wird eine Vor
lage angekündigt betreffend die Bewilligung von Geldmitteln
behufs Verbeſſerung der Küſtenvertheidigung Endlich werden
Geſetzentwürfe betreffend die Reorganiſation der Juſtiz und
der Finanzverwaltung als bevorſtehend bezeichnet

Der bekannte Führer der Jnſurgenten in der Herzego
wina Ljubobratic hat den Aufſtändiſchen durch eine Procla
mation angezeigt daß er den Oberbefehl niederlege und ſie
aufgefordert dem neuen Oberbefehlshaber Pavlovic Folge zuleiſten den Kampf gegen die Türken fortzuſetzen und dieſelben

aus dem Vaterlande zu s
Rußland will bekanntlich eine Eiſenbahn nach Sibirien

bauen Wie nunmehr feſtgeſtellt wird die Bahn von Niſchni
Nowgorod über Kaſan und Jekatarinenburg nach Tjumen laufen
und wie die Einwohner hoffen Sibirien mit der großen Ver
kehrswelt in lebendige Verbindung bringen und Oaſen in der
Eis und Schneewüſte ſchaffen Sie ſoll nur 50 bis 90 Mill
Rubel koſten

Jm amerikaniſchen Senat wurde von General Sher
man der Antrag auf Herſtellung einer Münz und Rechnungs
einheit zwiſchen den Vereinigten Staaten und England einge
bracht Es wird vorgeſchlagen den Präſidenten zu dem Ab
ſchluß eines Vertrages zu ermächtigen wonach der Dollar von
welchem 5 Stück gleich einem Pfund Sterling als Münzein
heit beſtimmt wird und ſollen das Pfund Sterling in den
Vereinigten Staaten und der Dollar in England nach dem
Maßſtabe von 5 Dollars gleich einem engliſchen Pfunde geſetz
lichen Cours haben

ſie nicht liebte
Der junge Mann trat vor ſeinen Vater hin ergriff deſſen

beide Hände und ſagte bewegt Armer Vater wie magſt Du
gelitten haben

Herr Ferbot drückte den Arm ſeines Sohnes krampfhaft
und entgegnete Was ich gelitten davon wirſt Du Dir kaum
je eine klare Vorſtellung machen können Ich leide noch ſo
oft mir der Getödtete im Traum erſcheint wie er mich bis
an mein hoffentlich nahes Ende verfolgen wird Und ſie
die ich ſo unendlich geliebt und der ich nur Qual und Schmerz
bereitet habe deren Herz ich brach ohne ein Recht auf das
ſelbe gehabt zu haben wenn ſie kommt um den von mir
zurück zu verlangen dem allein ihre Liebe gehört und den ich
vor ihren Augen getödtet habe Habe ich gefehlt ſo habe
ich auch tauſendfach dafür gebüßt und doch kann ich nicht
nicht ruhig ſterben ſo lange ihr Schickſal mir unbekannt iſt
und ſie mir nicht verziehen hat

Nach dieſen mühſam hervorgebrachten Worten ſank er wiederin ſeinen Stuhl zurück Jn San war ein Hoffnungsſchimmer

aufgetaucht war denn ſo fragte er ſich Lucie die Tochter
jenes Mannes oder führte ſie nur denſelben Namen Er
theilte ſeinem Vater den Zweifel mit der in ihm entſtanden
doch dieſer zerſtörte auch die letzte ſchwache Hoffnung des Sohnes
denn ſeine Antwort war Lucie die Du liebſt iſt die Tochter
Leopold s v Roſier Noch in Florenz erfuhr h daß ver

te gingr ihr und ſetzte ſie von unſerm Zweikampf und dem tödtlichen
usgange deſſelben in Kenntniß es war eine Genugthuung

für mich in ihr eine Leidensgefährtin zu haben war ſie
doch ebenſo gut eine Betrogene wie ich betrogen war nur mit
dem Unterſchieb daß ich an dem über mich gekommenen Elend
ſelbſt die Schuld trug
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auf ſie geübten Druckes die Gattin Desjenigen geworden den

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat im Laufe der verfloſſenen Woche wie

die Prov Corr mittheilt außer den laufenden R
geſchäften mehrfach Conferenzen mit dem Reichskanzler Fürſten
Bismarck gehabt ſowie ferner mit Bezug auf die Eröffnung
des Landtages den Vortrag des Vice Präſidenten des Staats
miniſteriums Finanzminiſters Camphauſen entgegengenommen
In Betreff der evangeliſchen Kirchenverfaſſung hatte Se Ma
jeſtät wiederholt längere Beſprechungen mit dem Cultus
er und dem Präſidenten des Evangeliſchen Ober Kirchen

rathes
Am Dienſtag fand im kaiſerlichen Schloß ein Capitel

der Ritter des Schwarzen Adlerordens ſtatt Die feier
liche Jnveſtitur der früher ernannten Ritter des Schwarzen
Adlerordens erfolgte im Ritterſaale Außer den capitelfähigen
Rittern waren zugegen die oberſten Hof die Oberhof und
die Hofchargen die Staatsminiſter die Generalität die wirk
lichen Geheimräthe die Generaladjutanten die Generale a la
suite und die Flügeladjutanten Die Jnveſtitur erhielten der
Oberſchloßhauptmann Graf Keller der Oberhofmarſchall Graf
Pückler die Generale Franſecky Goeben Werder Tümpling
und Kirchbach Nächſtdem verließ der Kaiſer den Ritterſaal
um ſich zur Abhaltung eines Capitels mit den Rittern des
Schwarzen Adlerordens nach der Schwarzen Adlerkammer zu
begeben Am Capitel nahmen auch die neu inveſtirten Ritter
Theil Nachmittags 5 Uhr fand im kaiſerlichen Palais aus
Veranlaſſung der gegenwärtigen Ordensfeier ein Galadiner
von 46 Gedecken ſtatt

Dem Reichstage iſt Seitens des Reichskanzlers ein Ge
ſetzentwurf vorgelegt worden welcher das Mandat der
Juſtizcommiſſion für die Berathung der Juſtizreorgani
ſationsgeſetze wiederum bis zur nächſten Seſſion verlängert
und gleichzeitig auch den Mitgliedern derſelben neben freier
Eiſenbahnfahrt ein Pauſchquantum von 2400 Mk als Diäten
ſatz für dieſe Zeit gewährt

Der Bundesrath hielt am Dienstag wieder eine
Plenarſitzung in welcher u A ſeitens des Reichskanzleramts
eine Vorlage betreffend die reichsgeſetzliche Regelung des Ver
kehrs mit Sprengmitteln und ein Geſetzentwurf über die außer
ordentliche Bereitſtellung von Mitteln zu Kaſernenbauten an
die Ausſchüſſe verwieſen wurde Auch wurde der Reichskanzler
zu Verhandlungen wegen Erwerbung des Kroul ſchen Etabliſſe
ments behufs Errichtung eines Reichstagsgebäudes ermächtigt

Bei der in dieſem Jahre ſtattfindenden Vermeh rung
der telegraphiſchen Betriebs mittel wird neben e
ſtellung einiger für den Verkehr größerer Orte erforderlichen
Telegraphenleitungen namentlich auch die Vermehrung der für
kleinere Orte beſtimmten Leitungen erfolgen Weiter liegt esin der Abſicht Reichstelegraphenämter in mehr als 200 Srten

einzurichten welche bisher bei verhältnißmäßig großer Ent
fernung von beſtehenden ReichstelegraphenAemtern entweder
keine Telegraphenfſtation haben oder nur mit Eiſenbahn Tele
graphenſtationen verſehen ſind

Das mecklenburgſchweriniſche Staats Miniſterium
macht bekannt der Großherzog erwarte beſtimmt von allen

in gen auf Taufe und Trauung und werde Anſtand
nehmen Perſonen anzuſtellen welche dieſen Pflichten nicht nach
gekommen ſind

Dem Vernehmen nach wird der kürzlich zum Ober Reg
Rath ernannte Herr v Niebelfſchütz ſein neues Amt nicht erſt
antreten ſondern die Hof Redaction der Kreuzzeitung am 1 April
übernehmen

veranlaßt haben würde ſie unterſtützte das Gerücht daß ihr
Mann meuchlings ermordet und wahrſcheinlich das Opfer
eines Mißverſtändniſſes geworden ſei eine Aufklärung über den
Mörder wußte ſie nicht zu geben und das war im Ganzen
inſofern die Wahrheit als ſie meinen Namen nicht kannte
Sie verließ Florenz unmittelbar nach Roſier s ne

rDas Verhältniß auch zwiſchen dieſen Gatten ſchien ein
fach getrübtes und ein mehr als kühles geweſen zu ſein und
der ſichere Beweis von ihres Mannes Untreue

an nen eine v en re h pieſe
e mit erhöhtem Jntereſſe auch no e letztenMittheilungen ſeines nes vernommen n fragte nun

Begründet denn alles das was Du mir erzählt lieber Vater
für mich die Nothwendigkeit mich auf immer von Lucie zu
trennen Wenn ſie mi

ließ auch ihre

ch nun liebte was ich zwar noch

landes herrlichen Dienern die Erfüllung der kichlichen Pflichten

nicht mit Beſtimmtheit weiß wäre dieſe Liebe dann nicht weit
eher als eine verſöhnende Fügung Gottes diewir uns kennen und lieben eriten um er Je der
Kinder die Schuld der Väter zu tilgen
der Vergangenheit verſchwinden zu machen

Suche ſie zu vergeſſen Paul entgegnete
düſter Glaube mir
erkennt der ihren Vater tödtete ſo wird ſie Dich
denn der Geiſt ihres Vaters wird r
Euch ſtehen Du darfſt aber nicht um ihre Liebe werben oh
ihr das zu enthüllen was Du nun weißt
Paul perbarg ſein Geſicht in
ſchmerzlich So ſoll denn
werden denn We Bilde
an eine andere Liehe t

Der alte Mann ſaß ſtill die Augen end An rollte über die vagte e
eigte ihr den Brief ihres Gatten tterſte T in dem Kelche ſeines ſeinan meine Frau den unz ſen Beneg ar er Schuld durch ſeine e das gebe 8 S e

gegen ſie Frau v Roſier hatte wohl anfänglich geglaubt in giftet wurde Wie ein Dolchſtoß traf die Paul s ſeinr einen Wahnwitzigen vor ben als e jedoch die wiederum ſchien es t zu werden daß die Sündſchrift ihres Mannes blieb ihr kein Zweifel an der der noch an den Kindern räch en

hrheit deſſen was ſie ge Na ich ſie wieder ver Am nächſten en ließen die H erbe
e war auch ihr chluß gefaßt ſie mochte ſich dem Baron Le und ſeinen
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Stellung der Erwerds und Wirth ſſen
Der Jnterpellant führt aus das Seitens einzelner preußi

eeeſetzes üder die echtliche Stellung des Genoſſenſchaftsweſens
GCreeditvereine welche in ihren Geſellſchaftsverträgen keine Vor

fegte und Bildung von Geſchäftsanthellen der ein
Genoſſenſchafter enthalten vielmehr die Bildung dieſer An
geradezu ausſchli durch Eintragung in die Genoſſen

die im Geſetz garantirten Rechte einer eingetragenen
e verliehen und Perſonen als Vorſtände ſolcher Ge

I uwvoſſenſchaften in die bez Regiſter eingetragen würden welche gar
i iiqht Mitglieder derſelben ſeien Ferner weiſt Redner auf eine Er

kenntniß des Appellationsgerichts Hamm bin welches die Rechts
hädültigkeit der vom preußiſchen Juſtirminiſterium erlaſſenen Jn
ructior betreffend die Führung der Genofſenſchaftsregiſter
indeſtens in ihren Strafbeſtimmungen beſtreite da dieſelbe den

derniſſen einer Regierungsverordnung im Sinne der s 66
Genoſſenſchaftsgeſetzes nicht entſpreche Der Jaterpellant

r an die Reichsregierung die Anfrage was dieſelbe zur
Aufrechterhaltung der bezüglichen Beſtimmungen des Reichsgeſetzes
und c ans der Ausführung derſelben zu thun gedenke

P des Reichskanzleramts Delbrück beantwortet die
pellation indem er zunächſt auf den zweiten Theil derſelben

t dahin daß die Behauptung des Herrn Jnterpellanten das
ationsgericht zu Hamm habe die Rechtsgültigkeit der Juſtiz

alverordnung vom 17 December 1868 beſtritten auf
falſchen Unterſtellung beruhe Was ſodann den
der Interpellation anlange ſo ſei es allerdings
das Kreisgericht zu Neuwied eine Anzahl von

D en in die Genoſſenſchaftsregiſter eingetragen indem
von der nicht ganz richtigen Jnterpretation des betreffenden
ausgegangen daß das Geſetz keine beſtimmten Vorſchriften

über ag und Bildung von Geſchäftsantheilen der einzelnen Ge
noſſenſchafter fordere Um die Abſicht des Geſetzes genau zu er
kennen müſſe man deshalb auf die Motive zurückgehen und aus
D hervor daß die wirthſchaftlichen Vereinigungen für

Geſetz auf Anregung des Hrn Jnterpellanten erlaſſen
ſehen auf Geſchäftsantheile baſirten Es ſei daher außer Zwei
fel das Kreisgericht zu Neuwied den gefetzlichen Beſtimmungen
Sruf nicht verfahren ſei Das Reichskanzleramt habe nun an den

m Juſtizminiſter die Frage geſtellt ob er in der Lage ſei in
dieſer Sache etwas zu thun Derſelbe habe dieſe Frage verneint

Beſchwerden wenn ſie nicht prozeßualiſcher Natur ſeien nach
Verordnung vom 2 Januar 1859 endgültig von den betreffen
Appellationsgerichten im vorliegenden Falle alſo von dem Juſtiz

renbreitſtein f entſcheiden ſeien Da dem Reichskanzler
rkung auf die Eatſcheidungen der Gerichte nicht zu

habe ſich daſſelbe die Frage vorlegen müſſen ob ein Be
iß für ein geſetzgeberiſches Vorgehen in dieſer Richtung geboten

doch ſei dieſe Frage zur Zeit noch nicht entſchieden
Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt
2 Zweite Berathung der Ueberſicht der ordentlichen Ausgaben

und Einnahmen des Reichs für das Jahr 1874 mit dem Nachweiſe
der Etatsüberſchreitungen und der außeretatsmäßigen Ausgaben des
ordentlichen Haushalts

Abg v Roden empfiehlt Namens der Rechnungscommiſſion
die in der Ueberſicht ſpeciell nachgewieſenen außeretatsmäßigen Aus

h im Betrage von 4,285,069 Thlr vorbehaltlich der bei der
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ung der Rechnungen etwa ſich noch ergebenden Erinnerungen
u genehmigena beſchließt demgemäß

e 3 ndlicher Bericht der Geſchäftsordnungs Commijſion über
das Schreiben des Reichskanzlers wegen Ertheilung der Ermächtigung
zur rauhen Verfolgung des Redakteurs Seidl in München

ung des Reichstages
Abg Valentin empfiehlt dem Hauſe die Annahme des Kom

miſſionsantrages die geforderte Ermächtigung nicht zu ertheilen
Vor der Abſtimmung über dieſen Antrag nimmt Abg Reimer

h e en Veranlaſſung auf die Beſchlußunfähigkeit des Hau

e

c
e

es hinzuweiſen und den Namensaufraf zu beantragen
Der Namen aufruf ergiebt die Anweſenheit von nur 160 Mit

Nu liedern das Haus iſt ſomit nicht beſchlußfähig
e Der Präſident beraumt deshalb die nächſte Sitzung auf morgen

h ag 13 Uhr an und ſetzt auf die Tagesordnung Bericht der
rdnungscommiſſion 2 Geſetz betreffend die Verlängerung

des der Juſtiz Commiſſion 3 Zweite Berathung der
Strafgeſetznovelle Schluß 4 Uhr

Rußlandh S S t
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e dS 4 r J e 3 en wird wahrſcheinlich der General Lieutenant Kolpakowsti
welcher r der Abweſenheit des Generals Kauf

mann aus ent mehrere Mal ſtellvertretend die Functionen
deſſelben bekleidet hat

Provinzial Landtag
OriginalBericht

Merſeburg 19 Januar 1876
Präſident Otto Graf Stolberg Wexnigerode eröffnet die

Sitzung um 10 Uhr Nachdem das Haus in die Tagesordnung
eingetreten iſt wird nach längerer Discuſſion das neue von der
Staatsregierung vorgelegte Reglement betr die Ausführung des
Viehſeuchengeſetzes genehmigt Ebenſo ſtimmt das Haus den An
trägen der Budgetcommiſſion betr die Auseinanderſetzung des Pro
vinzialverbandes mit dem communalen ſtändiſchen Verbande der
Altmark und dem Entwurf einer landesherrlichen Verordnung zur
Ausführung des Fiſcherei Geſetzes zu Es folgt der
Bericht der Etatscommiſſion über die Vorlage betr die dem Pro
vinzialverbande auf Grund des Dotationsgeſetzes vom 8 Juli v J
überwieſenen Jahresrenten und Capitalsbeträge Referent Liſte
mann beantragt die bezügliche Vorlage des Landtagscommiſſärs
dem Provinzialausſchuſſe zu überweiſen mit dem Auftrage für die
Berechnung des Werthes der vom Provinzialverbande zu über
nehmenden Effecten nicht den Börſencours vom 3 Jan d ſon
dern nur den dem Termine vom 2 Jan vorausgegangenen letzten
d h den Berliner Börſencours vom 31 Dec 1875 als den maß
gebenden anzuerkennen Der Antrag findet die Zuſtimmung des
Hauſes Schließlich geht das Haus über eine Anzahl von Petitionen
zur Tagesordnung über Die Geſchäfte des Landtags find hiermit
erledigt Präſident Graf Stolberg conſtatirt daß der Landtag
in eifriger Arbeit ſämmtliche Vorlagen durchberathen habe und ſeine
Pflicht voll erfüllt habe Bürgermeiſter Seffner Merſeburg als
älteſtes Mitglied des Hauſes dankt dem Präſidenten für die umſich
tige Leitung bei den Verhandlungen Landtagscommiſſar Ober
präſident von Patow ſpricht die Anerkennung der Staatsregierung
für die bewieſene Hingebung aus und erklärt den Landtag für ge
ſchloſſen Mit einem dreimaligen Hoch auf den Landesherrn trennt
ſich die Verſammlung

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 19 Jan Der Guſtav Adolf Verein hat zu

ſeinen Zwecken für Januar und Februar 4 Vortragsabende arran
girt wozu die Herren Paſtor Dr Werneck in Rothenſchirmbach
Dr theol Paulus Caſſel in Berlin Dr theol Wolters in Halle
und Prediger Doeblin in Magdeburg gewonnen ſind Beſonders
ſpannend verſprechen die Vorträge des originellen Redners Kaſſel
über die Winterkönigin und des Dr Wolters über Katakomben
die derſelbe mit eigenen Augen geſchaut zu werden Jn meiner
Correſpondenz vom 11 d iſt ein Druckfehler zu berichtigen Es
muß in derſelben Vogel nicht Thi erſchutzverein heißen

Aus der Provinz 17 Januar Am 23 d M werden ſich
die Ausſchüſſe der freien Vereinigung der Feuerwehr Verbände der
e Sachſen zu Delitzſch verſammeln um über ein ſehr reich
altiges Material in Berathung zu treten Wie wir vernehmen
aben die Gemeinden Plennſchütz nnd Plotha bei Weißenfels das

Neujahrsſingen abgeſchafft und den Lehrer dafür durch ein reichliches
Fixum entſchädigt Obgleich ſehr zu wünſchen iſt d alle Ge
meinden wo dergleichen veraltete die Würde des Lehrerſtandes be
einträchtigende Herkommen noch beſtehen in gleicher zeitgemäßen
Weiſeſhandeln möchten ſo haben wir leider erfahrungsmäßig Grund

enug eine vielſeitige Nachahmung dieſes lobenswerthen Beiſpiels zu
ezweifeln Denn noch immer in dem vielgerühmten neunzehnten

Jahrhundert ſtoßen die Lehrer gar oft auf unerklärlichen Wider
ſtand ſobald dergleichen längſtveraltete Gebräuche abgeſchafft werden
n Möchte es endlich in dieſer Hinſicht recht bald allgemein beſſer
werden

O Thüringen 16 Januar Jm Großherzogthum Weimar zeigen
ſich bereits die guten Erfolge der Fürſorge welche die dortige Re
ierung den Volisſchulen und ihren Lehrern durch das neue Volks
chulgeſetz zugewandt hat Der Lehrermangel iſt auf viele Jahre

hinaus dadurch gehoden daß in Folge der bedeutend verbeſſerten Lage
der Lehrer eine große Anzahl derſelben aus den Nachbarſtaaten dahin
überſiedelte früber ausgewanderte wieder zürückkehrten und auch die
Seminare des Großherzogthums mit Zöglingen F füllten Neuer
dings hat nun die großherzogliche Regierung auch eine Verordnung

verdient Ueber alle Seiten welche bei Schulbauten und bei der
innern Einrichtung derſelben in baulicher und geſundheitlicher Be
ziehung in Betracht kommen giebt die Verordnung in klarer und
umfaſſender Weiſe Anleitung Die Lehrer begrüßen die neue Ver

Der General Adjutant von Kaufmann wird nicht mehr
auf ſeinen Poſten als Generolgouverneur von Turkeſtan zu

xrückkehren An ſeine Stelle als Generalgouverneur von Turke
ZXTJT

ſehr erſtaunt mußte ſich jedoch mit der Erklärung begnügen
daß Umſtände dieſelbe unvermeidlich gemacht Schmerzlich
zuckte Lucien s Herz zuſammen als Paul Ferbot ſich wieder

entfernt hatte ſeinen Blick voll Schmerz und Wehe glaubte
ſie noch auf ſich ruhen zu fühlen Sie hätte ihn zurück

rufen mögen ihn fragen was ihn augenſcheinlich ſo ſchmerz
üch berührt doch er war ſchon fort verſchwunden für

z
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s
Und er ging von ihr mit dem tiefſten Leid im Herzen

er mußte ihr entſagen nicht allein er mußte ihre Nähe meiden
z fliehen nachdem er kaum gelernt ſie zu lieben und zu

wür Er mußte ſie zu vergeſſen ſuchen konnte er ihr
doch das Leid nicht bereiten und ihr Aufſchluß geben über den
Tod ihres Vaters während er gleichzeitig um ihre Liebe warb
Daher mußte er dieſe Liebe gewaltſam herausreißen aus ſeinen

Sedanken Und auch die Klage war ihm verſagt
enn jedes Wort derſelben mußte ja zu einer Anklage werden
Jege d 7 lücklichen Vater an dem er in ungeſchwächter

e

So verließen Vater und Sohn Marſeille um in die Hei
th zurückzukehren

a Fortſetzung folgt

e

e eMarie Gräfin von Voß

Fortſetzung

Zeit hielt der Graf Neipperg der Sohn desen

cbt c

der i u wurde deBeſten 77 Pannewitz aufgehoben wurde denn

terreichiſche Generals welcher eine Neigung für die Hof
dam eng ihre witz gefaßt n e W Wrgf underhielt ar n j mußte ſich der Graf ver

pflichten ſeine in Seſterreich zu veräußern ſich in den

n anz g en DerBater des Grafen agte je eſen Bedingungen Zuſage und Folge davon war daß dieſe Verlo

ſeine ich gemacht

ordnung mit beſonderer Freudigkeit da dieſelbe nicht nur für die
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über das Schulbauweſen erlaſſen die eine ganz beſondere Beachtung H

Schullocale ſondern für die Lehrerwohnungen mit gleicher Sorg
falt Anordhungen

Aus Frankenheim Welchen Umfang die Typhus Epidemiein dem auf der Rhön an der bairiſchen Vreme Dorfe
ankenheim genommen und unter welchen Verhältniſſen ſie ent

anden wird in dem folgenden ärztlichen Bericht des Dr Matthes
in der Eiſenb eingehend dargeſtellt Der erſte Fall der
vorkam und tödtlich endete betraf einen Arbeiter der aus Dortmund
heimgekehrt und die Krankheit mitgebracht ſgtt Allmälich kamen
mehr Fälle dazu bis ſie zuletzt rapid um ſich griff Ende Decem
ber ca 50 am 6 Januar 120 am 13 Jan 165 Fälle Auch der
Charakter der Krankheit war ein ſehr bösartiger denn in der kurzen

eit von nicht ganz zwei Monaten ſtarben bis jetzt 26 Menſchen
ie Form der Krankheit iſt theils S theils abdomi

neller Typhus faſt immer complicirt mit bedenklichen Lungenaffec
tionen Bei allen Krankheiten tritt bald eine ſehr große wäche
ein namentlich auffallende Schwäche des Herzens und des Pulſes
Die Mehrzahl der Erkrankten gehört dem jugendlichen Alter junge
kräftige Leute von 17 30 und auffallend viel Kinder von 5 10
Jahren Die localen Verhältniſſe ſind ſo n als möglich
Kleine niedrige Stuben ohne Licht und Luft ohne Dielen e
mit den dürftigen häuslichen Geräthſchaften einem oder mehreren
Betten einem Webſtuhl und in der Regel mit einem koloſſalen
Thonofen ſind Wohn Schlaf Arbeits und Krankenzimmer für
ein zwei und mehr Haushaltungen Aborte ſind unbekannt ſtell
vertretend die Stuben die Hausflur oder der Platz unmittelbar vor
der Hausthüc Daß hier der Boden für eine ſchreckenerregende
Epidemie iſt iſt klar wunderbar iſt es nur wie dieſe Epidemie ſolange unbekannt bieiben konnte und mit Recht wird dieſe Frage
oft aufgeworfen Wer die Verhältniſſe kennt wird ſich weniger
wundern und vielleicht auch zurückhaltender ſein mit Vorwürfen nach
der oder jener Seite Die Frankenheimer verkehren lediglich nach
Baiern hin wenn ſie ärztliche Hülfe ſuchen was ſehr ſelten ge
ſchieht ſo thun ſie dies in der Richtung nach Baiern oder nach dem
preußiſchen Hilders So war es auch in dieſem Fall wo die ärzi
liche Behandlung zunächſt von Hilders her ſtattfand Gewöhnlicher
indeſſen brauchen ſie keinen Arzt ergeben ſich in ihr Schickſal oder
verfallen der üppig blühenden Quackſalberei und Curpuſcherei
Als die Noth ziemlich hoch geſtiegen conſtituirte ſich in Knr7
auf das Vorgehen des eben ſo humanen als energiſchen Apothekers
Hofmann und des Dr Albert der ſofort die ſämmtlichen Typhushöhlen unterfuchte und den Thatbeſtand klar ſtellte ein Hülfscomite
für Frankenheim So ſind in dem Comite die drei benachbarten
Staaten zum humanen Liebesgerk verbunden und man kann wohl
ſagen daß die Angelegenheit in guten Händen iſt Zwei Diakoniſſen
aus Eiſenach ſind damit beſchäftigt aus dem Gröbſten zu räumen
ſie reinigen ſtärken tröſten und bringen Ordnung in das Chaos
Die Schule iſt zum Lazareth einger chtet und verſpricht hauptſächlich
dadurch daß aus den überfüllten Häuſern ein Theil der Kranken
dorthin gebracht wird von arößtem Nutzen zu werden Jn dem
einſamen von Jammec und Elend aller Art von Hunger und Kälte
Krankheit und Tod heimgeſuchten Rhöndörfchen S die warme
und herzliche Theilnahme die uneigennützige Hülfe die von allen
Seiten geboten wird auch bereits die harten Herzen der Unglücklichen
zu erwärmen ich ſelbſt ſah vielfach wie dankbar ſie für jede Wohl
thar in Blick und Wort waren wie ſie ſich in der n Zeit eine
wohlthuende Höflichkeit angeeignet haben die ihnen ſonſt fremd war
Vielleicht gereicht das gegenwärtige Unglück der armen Bevölkerung
zum materiellen und moraliſchen Segen Vorläufig bedarf aller
Auge das materielle Elend noch der dringendſten und ausgiebigſten

lfe
Der bekannte Naturforſcher Dr Carl Ruß wird am nächſten

Sonnabend in Eisleben einen Vortrag über Das Leben der
Vögel halten

Der von der Stadt Magdeburg dem Fürſten Bismarck
votirte Ehrenbürgerbrief iſt von dem Lithographen Herrn Ochs in
döchſt kunſtvoller Weife angeferligt worden und ſoll demnächſt durch
eine de on der ſtädtiſchen Behörden dem Fürſten überreicht
werden

Perſonal Chronik Zu der Pfarrſtelle zu Hackpfüffel Diöces
Sangerhauſen iſt der r Hitzſchke berufen und be
ftätigt worden Der Predigtamts Candidat Hö rich iſt zum Hülfs
Geiſtlichen in der Parochte Trotha 2 Landdibces Halle ernannt
worden Der für das Kataſteramt Liebenwerda auf Widerruf
beſtellte Kataſter Controleur Barz iſt definitiv zum Kataſter Con
troleur daſelbſt ernannt Dem Poſtdirector Rimpler in Naumburg

Poſt Commiſſarius Ziegert in Zeitz der Rothe Adlerorden 4 Cl
beiden mit der Zahl 50 verliehen Verſetzt ſind die Poſträthe
Berger von Leipzig nach Halle a zur Linde von Halle a S
nach Minden in Weſtph die Poſtdirectoren Stra ube von Stral
ſund nach Naumburg a Trott von Weißenfels nach Halle
a der Poſtinſpector Re ißb ach von Halle a S nach Weißen
fels der TelezraphenSecretatr Ahrens von i nach

alle a der Obertelegraphiſt Braun von Halle a S nach
Cöthen die Telegraphiſten Landrath von Halle a S nach
Magdeburg und Knopf von Cbemnitz nach Herzberg Reg Bezirk
Merſeburg der Poſtamts Aſſiſtent Pan nier von Wittenberg nach

Folge davon ſehr ſchwer erkrankte und ſich nur mit großer

Mühe wieder erholte Zu jener Zeit kam der Fürſt Lob
kowitz nach Berlin und faßte große Leidenſchaft zu ihr und
hielt um ſie an Doch bald darauf wurde er ſehr bedenklich
krank wurde während dieſer Krankheit ſo bigott daß die Ver
ſchiedenheit der Religion zwiſchen der Hofdame und ihm als
ein unüberſteigliches Hinderniß erſchien und als er wieder
beſſer wurde machte er ſich ſo viel Sorge darüber daß
eine Ehe mit einer Proteſtantin ein Unrecht ſei ſo daß auf
r t der Sophie Marie die Verlobung wieder aufgeho
en ward
Endlich lernte ſie den Mann welcher ihr durch das Schick

ſal beſtimmt war kennen doch wollen wir darüber ihre eige
nen Aufzeichnungen hören ſie ſchreibt darüber

Der jüngere meiner beiden Vettern Voß der ſich ſeit vier
Jahren als Geſandter in Dresden befand bat um dieſe Zeit
den König um ſeine Abberufung welche ihm auch in Gnaden
gewährt wurde Seine Majeſtät zeichnete ihn bei ſeiner
Heimkehr auf das Ehrenvollſte aus ſtellte ihn im auswärti
87 Miniſterium an und gab ihm eine Penſion von 2000

halern Jch ſah ihn viel am Hof und begegnete ihm über
dem täglich in meinem elterlichen Hauſe wo er mir ebenſo
wie am Hof viel Aufmerkſamkeit und Wohlwollen zu zeigen
pflegte Auch hielt er bald nach dem Tode meines Vaters
um mich an aber meine Mutter verweigerte aus verſchiedenen
Gründen ihre Einwilligung Meine eigene Bedrängniß die
täglichen Nöthen und Leiden die dieſe unglückliche Sache mir
verurſachte vor allem der Wunſch des Königs den es immer
mehr beunruhigte den Prinzen einer ſo heftigen Leidenſchaft
einzig und allein nachhängen zu ſehen zwangen mich gewalt
ſam einen Entſchluß zu faſſen Der einzige Ausweg der ſich
mir bot war die Heirath mit meinem Vetter ich ſchwankte
lange aber der verzweifelten Stimmung des Prinzen gegen
über ſchien es mir endlich meine gewieſene Pflicht denſelben
zu ergreifen Soll ich verhehlen daß ich keine Neigung für
meinen Vetter hatte Mein einziges Gefühl für ihn war
das der Achtung aber er wußte ja dies Alles und war da
mit zufrieden Meine Mutter wünſchte ich ſolle lieber zu ihr
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ihren über nichts geändert und indem ich mich ver
fie in ſich für ihn
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urückkommen aber anſtatt am Horen vies allein hätte in meiner Lage dem Prinzen gegen

rathete machte
eder ferneren Hoffnung ein Ende Dieſer Augen

of nur in der Stadt zu

Dülmen Jn den Ruheſtand ſind getreten der Fierreprgige
in Halle a S und der Poſt Commiſſarius Ziegert in Zeitz

blick meines Lebens war furchtbar ich kämpfte einen harten
Kampf mit mir ſelbſt Der Gedanke zugleich den Hof und
den Prinzen für immer zu verlaſſen war mir ein Kummer
als ob ich ſterben ſollte aber was konnte ich thun ich hatte
keine Wahl ich durfte nicht vor dieſem Schmerz zurückweichen
es mußte ſein

Der König ſelbſt hatte meine Mutter gebeten in meine
Verheirathung zu willigen und wünſchte dieſelbe dringend und
ſo ward denn endlich meine Verlobung den 17 Januar feier
lich am Hof vollzogen und ebenſo meine Vermählung an mei
nem unglücklichen Geburtstage den 11 März 1751 DieſerTag ward in jeder Beziehung einer der entſetzlichſten die ich

erlebt habe Nicht ohne Wehmuth ſchied ich von dem Hof
an dem ich einſtmals ſo glücklich geweſen war und den tief
ſten Gram im Herzen betrat ich einen neuen Lebensweg an
den ich ſelbſt mich für den ganzen Reſt meines Daſeins ge
feſſelt 33 Meine Hochzeit war genau wie alle die am
Hof gefeiert worden Man hatte eine Unmaſſe Menſchen ein
geladen und Alles ging äußerſt rauſchend und feſtlich vor
ſich ſo daß ich kaum recht zur d rn kam Die Königin
hatte mir ſehr ſchöne Spitzen und 1009 Thaler geſchenkt um
dafür mein Brautkleid von weißem Moirs mit ſilbernen
Blättern zu u Gleich nach der heiligen Handlung ſollte
ich mit meinem Manne abreiſen aber leider gab man dieſen
Plan wieder auf und nichts blieb mir erſpart Der Prinz
war in Verzweiflung er hatte er der Trauung beiwoh
nen wollen aber während derſelben ſtü
Boden und mußte fortgetragen werden Nun war der ent
ſcheidende Schritt gethan und ich faßte den feſten heiligen
Entſchluß hinfort einzig und allein den Pflichten gemäß zu
handeln zu denen das Jawort das ich geſprochen hatte mich
verband Das n ſämmtlicher Perſonen welche derTrauung beigewohnt hatten brachte mich im feſtlichen Zuge

nach dem Hauſe meines Mannes und den andern Morgen
kam der Hof unv die ganze Welt wieder zu uns um uns
Glück zu wünſchen dann folgte ein Diner bei meiner MutterBau hen Tages erſt reifte mein Mann mit mir von

erlin ab
Jm Jahre 1783 hatte ſie Berlin verlaſſen und es ſcheint

daß ſie von da an den Prinzen nicht wieder ſah In ihrem
en blieb ſie ihm treu denn ihren älteſten Sohn nannteNah h Wſhen dünnen ad et der ſr dich de
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Geſtorben ſind der Ober Poſt Commiſſarius Joa chi m in Naum

t Pav Halle a Se er Lellitet eeckh Halle a S zum
en Zu Poſtagenten ſind angenommen der Eiſenbahn

Aufſeher Lau
tenbag in Rehmsdorf und der Kaufmann

Wiegelmann in Heuckewalde Perſonal Veränderung im
ort der Königlichen z er heregee zu Magdeburg
Monate December 1875 ſind befördert reſp verſetzt der

tsAſſiſtent i olle von Wittenberg nach Magdeburg der
8Auff iepking in Hamburg als Hauptamts Aſſiſtent

nach Wittenberg der Thor Controleur T t in Halle a S als
Steuer Empfänger nach Arneburg die Steueraufſeher Meyer vonCönnern nach Etraußſurt Lampe von Cöln Rheinprovinz noch

Ebnnern Geſtorben der Hauptamts Rendant Ulrich in Halle a
der Steueraufſeher Thiele in Helmsdorf Perſonal Veränderungen
in Bezirk des König ichen Ober Bergamts zu Halle während des2 Halbjahrs 1875 Den Ober Bergrath Fleck ſer zu Halle a S

iſt der Character als Gebeimer Bergratb und dem Bergmeiſter
Kühne zu Guben der Character als Bergrath verliehen worden
Aus dem Staatsdienſt ausgeſchieden Bera Aſſeſſor Lehmer
Penſionirt BüreauAſfiſtent Böhne zu Rüdersdorf Geſtorben
BergJnſpector Schröter zu Löbejün und Ober Schichtmeiſter
Uhde zu Altenweddingen Verſetzt Berg Jnſpector Münſcher
von Rüdersdorf an die Grube von der Heidt im Bezirk der Bergwerks Direction zu Saarbrücken Hütten Inſpector Gerh ar d von
Friedrichshütte im ſchleſiſchen Ober Bergamts Diſtrict nach Rüders
dorf Ober Bergamts BureauAſſiſtent Köhler von Halle als

Ober Schichtmeiſter nach Löbejün in Schröters Stelle Secretair
Stern agel von Dürrenburg als Factor nach Altenweddingen in
Uhde s Stelle Ohne Verſetzung befördert Ober Bergamts Canzſliſt
Haring zu Halle a berBergamtsBüreauAfſiſtenten daſelbſt
Neu angeſtellt Militatranwärter Schindler in Halle als Büreau
Aſſiſtent zu Dürrenberg und Militairanwärter Haupt zu Halle als
Ober BergamtsCanzliſt daſelbſt Für die Stadt Oſterfeld iſt der
Kaufmann Albert Friedel daſelbſt als Schiedsmann wieder ge
wählt und verpflichtet worden

rg a

Die r Handelskammer hat bezüglich der Vorlage
des Raths die Abkürzung der leipziger Meſſen betreffend beſchlofſen
daß man zur Zeit keine Veranlaſſung oder keinen Grund habe eine
Aenderung der bisherigen Einrichtung herbeizuführen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine Forſchungsexpedition in Weſtauſtralien unter Mr

Howard fand 320 Meilen öſtlich von Champion Bah die Ueberreſte
eines Lagers Weißer mit Knochen von Pferden und Theilen menſch
licher Skelette ieſe Ueberreſte werden für diejenigen der Leich
hardt ſchen n gehalten

z Clara Ziegler wird im kommenden März am k Schau
ſpielhauſe in Berlin gaſtiren

Von Goldſchmidt s Coursbuch iſt ſoeben die Ausgabe
für Januar Februar 1876 erſchienen Es bedarf unſrerſeits
keiner eingehenden Empfehlung dieſes ſo überſichtlich geordneten
S gen und reichhaltigen r für die Reiſe Die dem

eingegebenen Routenkarten bilden einen Hauptvorzug des in
bandlichem und bequemen Format erſcheinenden Coursbuches Dieſe
Karten bringen in 14 Blättern 14 Hauptrouten welche in großem
Maßſtabe und mit äußerſter Klarheit gezeichnet ſind und die Bahn
ſtrecken mit ihren Abzweigungen und Concurrenzen von Station zu
Station verfolgen laſſen Ein Buch das ſich bereits fo vortheil
hett dem Publikum ſelbſt empfohlen hat wird mit jeder neuen

ummer auch neue Freunde gewinnen
Die Deutſche Dichterhalle herausgegeben von

Ernſt Eckſtein im Verlage von Härtknoch in Leipzig welche
ſich einer immer wachſenden Theilnahme des Publikums zu erfreuen
hat tritt mit ihrem ſoeben begonnenen fünften Jahrgang in eine
neue Phaſe ihres Entwicklungsgangs ein in dem namentlich
der proſaiſche 8 nach Jnhalt und Umfang weſentlich ver
größert wird Die gefeiertſten Dichter und Schriftſteller der Gegen
wart zählen zu ihren ſtändigen Mitarbeitern Wir ſehen ſchon in
der erſten Nummer einen reichen Jnhalt die Proſabeiträge von
Moritz Carriére über Freiheit und Schönheit von Paul
Lindau über das Alter auf der Bühne von Felix Dahn über
den Bau der Ballade von Hieronymus Lor mein öſtereichiſcher
Muſenalmanach und poetiſche Beiträge von Emanuel Geibekl
riedrich Bodenſtedt Hieronymus Lorm Hanserrig Ferdinand Freiligrath Robert Hamerling

Felix Dahn und Karl Guszkow Das Blatt wird durch ſeine
inhaltige Vollkommenheit bedeutend gewinnen und in neuen Kreiſen
Eingang fluden

Vermiſchtes
Die Wittwe des Alexander Thomas iſt am 17 von Dresden

aus mit ihren Kindern nach Hamburg abgereiſt ein Attache des
amerikaniſchen Confulats begleitete ſie Am Mittwoch verläßt das

Tod entriſſen wurde gab ſie
dem Tode des Vaters geborenen Enkel wiederum denſelben
Namen Das frühe und tragiſche Ende des unglücklichen
Prinzen von Preußen iſt bekannt

Ein merkwürdiger Brief der über das Ende des Prinzen
e enthält die kaum allgemein bekannt ſein dürften
e ich unter den hinterlaſſenen Papieren der Gräfin Voß
Die Schreiberin Frau von Kleiſt gibt der einſt ſo heiß Ge
liebten des Prinzen für die ſein Gefühl niemals erkaltet war
die Nachricht ſeines Todes und verſucht ſie zu tröſten Der
Brief iſt vom 20 Juni 1758 datirt und meldet unter An
derem Der Prinz hat ſehr gut gewußt daß er dem Tod
entgegenging und er wußte es nicht etwa erſt in den letzten
Tagen Bereits vier Wochen vor ſeinem Ende bereitete er
ſeinen alten RegimentsChirurgus den er immer bei ſich hatte
darauf vor und ſagte ihm daß er deßhalb Berlin verlaſſe
um in Oranienburg ruhig ſterben zu können Zugleich unter
ſagte er ihm auf das Strengſte dies an irgend jemand zuverrathen wer immer es auch ſei da er entſchoſſen ſei weder

einen Arzt e noch Heilmittel zu nehmen denn eine
feſte und gewiſſe Hoffnung ſage ihm daß es bald mit ihm
aus ſein werde Dafür erlaube er ihm zur Belohnung ſeiner
e e und Treue a Tode ihn zu ſeciren
falls es ihm wichtig ſei den phyſiſchen Grund ſeines Endes
zu erfahren Der unglückliche Chirurgus war in Verzweif

lung doch kam zu ſeinem Troſte nicht lange darauf plötzlich
Herr von Forcade der frühere Oberſt von des Prinzen Regi
ment in Oranienburg an um dieſen zu beſuchen Forcade iſt
entſetzt über das ſchlechte Ausſehen des Prinzen der Chirurgus
vertraut ihm den Entſchluß deſſelben an und jener chict ſo
fort eine Staffete an die Prinzeſſin Amalie um ihr die
Krankheit ihres Bruders zu melden Die Prinzeſſin kommt
auch unverzüglich mit dem berühmten Doctor Meckel an aber

der W hört m auf ſie Trotz ihrer Bitten und Thränen
will er Meckel nicht ſehen und dieſer muß wieder abreiſen
Die Prinzeſſin läßt ſich nicht beſchwichtigen und abweiſen ſiebleibt ſtandhaft bei dem Kranken und hat ihn nicht verlaſſen

bis zu ſeinem en Augenblicke Wenige Tage nachdem er
Meckel fortgeſchickt hatte war er bereits ſo krank daß er das
Bewußtſein verlor und das Bett nicht mehr verlaſſen konnte

Die benutzte dieſen Augenblickr gſin devte dieſen Augendtic lagt eende nis
ſondern noch drei andere Aerzte aus Berlin
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Da iff welches die immer rränkliche Amerikae eng Das Ergebniß der nen ſür die
S en in m ehe ſich mehrere
en n Annabine der Kinder alt was von Frau Thomas aber

abgelebnt wurde

beſchieden war um dem Kaiſer
Höllenmaſchine des Thomas zu e n iſt dort eingetroffen und
v g öffentlich einen Vortrag über das verhängnißvolle Uhr
werk halten

S a BußgürtelAffaire in ch gekga e in vergange
ner Woche vor das dortige Schöffengericht Bezirksarzt Würth
welcher die gemachte Entdeckung der Oeffentlichkeit übergab ſowle
das Object des Stigmaverſuchs Erneſtine Hauſer auf deren Aus
ſagen Würth ſich geſtützt hatte waren von dem der Mitwirkung beimStigmaverſuch beſchuldigten Redacteur des Badiſchen Beobachters

Hiß verklagt worden Die Gerichtsverhandlungen beſtätigten im
Allgemeinen die von Würth angegebenen Thatſachen nur war der
Kaplan Hund der e h Wunderautor SOiß erhielt erſt ſpäter
Kenntniß von der che billigte jedoch die Handlungsweiſe des
Hund Das Gericht ſprach die Erneſtine Hauſer frei verurxtheilte
Würth wegen Beleidigung zu der Koſten und 90 Mark Strafe
Hiß zu der Koſten und 45 Mark Strafe letztere Verurtbeilung
erfolgte in Folge etlicher Ausdrücke welche die mediciniſche Jntelli
genz des Würth angriffen

Das Opfer des Zaſtrow Dieſer Tage brachten berliner
Blätter einige Mittheilungen über den Geiſteszuſtand des Knaben
Handke Wie nun der VolksZtg von beſtunterrichteter Seite aus
Steglitz geſchrieben wird entſprechen jene Nachrichten nicht der Wahr
heit daß eine Berichtigung geboten erſcheint Der Knabe Handke iſt
derchaus nicht dlödſinnig er beſucht mit gutem Erfolg die dritte
Claſſe der Steglitzer Gemeindeſchule und hat begründete Ausſicht
zu Oſtern verſetzt zu werden Der Knabe iſt auch in körperlicher
Hinſicht einem Siechthum durchaus nicht verfallen

Louiſe Lateau iſt einer Depeſche der Ag amer zufolge am
Sonntag Morgen bereits geſtorben Jhren Krankheitszuſtand
ſchildert der ultramontane Courrier de Bruxlles Am letzten Frei
tag zeigten ſich die Erſcheinungen der Ekſtaſe noch wie gewöhnlich
in ihren Zügen prägten ſich alle Phaſen der deutlich
aus Die Kranke nimmt alle Tage das heilige Abendmahl und hat
auch bereits die letzte Oelung mik der rührendſten Gottergebenheit
empfangenEghichale einer Billardkugel Man ſchreibt aus San Leopold

in Braſilien Jn einem hieſigen Hotel exiſtirte noch vor wenigenJahren eine Billardkugel die wenn man ſie ſchüttelte ein eigen
thümliches Raſſeln vernehmen ließ Als die Kugel abgenützt war
kaufte ſie ein hier anſäſſiger Drechsler um ſie zur Anfertigung
irgend einer kleinen Arbeit zu verwenden und fand beim Durch
ſchneiden s zu ſeinem Erſtaunen eine eiſerne Kugel darin
Die Vermuthung liegt nahe daß ein junger Elephant einen Schuß
in den Kiefer erhalten bevor die Stoßzähne durchgebrochen waren
und zwar auf eine ſo glückliche Weiſe daß der Weiterentwickelung
des Zahnes kein Abbruch geſchah Ganz entſchieden hat hier einer
nachgeholt was der alte Münchhauſen vergeſſen hat z

Ein Kaſſendiebſtahl Jn Florenz iſt der Kaſſirer der römi
ſchen Eiſenbahnen entflohen und ließ einen Kaſſendefect von 200,000
Dre urück Ein tiefes Geheimniß umhüllt dieſen Vorgang

zu ſtehlen und der ſtets ein beſcheidenes Leben führte verſchwindet
plötzlich und es gelingt Niemand ihn aufzufinden

Ein Schriftſetzer als preisgekrönter Dichter Ein marſeiller
Schriftſetzer namens H Matabon iſt von der Academie francaiſe
für ſeine Gedichte mit einem Preiſe 1500 r gekrönt worden
Der Gekrönte Sohn eines Schmieds kam mit 13 Jahren in eineDruckerei Wenn er als Lehrl nung Correcturbogen poetiſcher Werke
fortzutragen hatte las er dieſelben unterwegs und ſo wurde in ihm
der Sinn für Poeſie rege Nach der Arbeit machte er Verſe Aber
ſeine Geiſtesproducte blieben lange auf den vertraulichen Kreis ſeiner
Collegen beſchränkt Jm vergangenen Jahre ſammelte er ſeine
Gedichte in einem Band unter dem Titel Aprés la journée wo
mit er andeuten wollte wie oder vielmehr wann ſie entſtanden Die

danken es der Akademie zu unterbreiten
Lebende Colorado Käfer Allgemeines Intereſſe zogen bei

Gelegenheit der altenburger Kartoffel Ausſtellung drei lebende Colo
radoKäfer auf ſich die in einem Glaſe mit Kartoffelkraut in ſicherem
Gewahrſam waren Es ſind unſeres Wiſſens die erſten lebenden
Exemplare auf dem Continent Ein Ackerbauſchüler in Zwätzen
hatte ſie direct aus Farmington Staat Wisconſin bezogen

Ein Falſchmünzer iſt in Pferdersheim verhaftet worden
welcher 20 Pfennigſtücke fabricirte Derſelbe ein Schuhmacher
machte ſich durch für ihn übermäßigen Aufwand verdächtig und bei
vorgenommener
Apparat und fertige falſche Münzet

Der Hauptgewinn der Kölner Dombau Lotterie
75000 Mark iſt nach Stuttgart gefallen

Ein amerikaniſcher Kritiker befleißigt ſich in der Beſprechung
der Kunſtleiſtung zweier Geigenſpielerinnen der folgenden Stilblüthe
Unſere Leſer werden ſicherlich mit uns darin übereinſtimmen wenn

efunden

Notabili

wel inDer Mechanikus Fuchs aus e cher m e

er Kaſſirer der ſeit vierzig Jahren die Möglichkeit beſaß Millionen Oelku

Aufnahme welche das Buch fand brachte Matabon auf den Ge

Hausdurchſuchung ward ein vollſtändiger Münz H

wir behaupten daß noch niemals zwei reizendere Menſchenkinder

J 2 r
xZJauch ihrem einzigen erſt nach grufen dieſe erklären den Zuſtand für eine Art GehirnEnt

zündung und wenden alle Mittel an des Fiebers Herr zu
werden Es gelingt ihnen die Krankheit zu brechen die De
lirien hören auf der Kranke ſcheint gerettet aber kaum kommt
er wieder zu ſich ſo ſchickt er die Aerzte fort und verweigert
hartnäckig fernerhin irgend ein Mittel zu nehmen Und ſo
iſt es fort und fort gegangen Wenn das überhandnehmende
Fieber ihn betäubte und die heftigen Phantaſien zurückkehrten
konnte man allein die Mittel anwenden die ſein Zuſtand ver
langte und die die Entzündung bekämpften Dann trat jedes
mal ſofort eine Beſſerung ein und kaum war dieſe ſo weit
fortgeſchritten um dem nei das Bewußtſein wieder
zu geben ſo war auch damit jede Möglichkeit genommen ihn
weiter zu pflegen oder ärztlich zu behandeln Er nahm nichts
ein erlaubte nicht einmal daß man ihm den Puls fühlte wies
jede Annäherung der Aerzte mit der größten Heftigkeit und
Aufregung zurück und that Alles was ihm nur möglich war
um ſeinen Zuſtand zu einem verzweifelten zu machen Endlich
ſchien in der That keine Hülfe mehr möglich und er in vollem
Ernſt verloren man ſagte es ihm und anſtatt jeder Antwort
faltete er nur die Hände und rief mehrere Male hinterein
ander mit Jnbrunſt Jeſus erbarme Dich meiner Darauf
verlangte er nach dem Geiſtlichen des Ortes und bewies als
dieſer kam nur fortan und bis zuletzt die größte Andacht und
Frömmigkeit Und dieſe r e das letzte

in r Jcfer traurigen und unglücklichen Jugendliebe der

r oßWir finden nun die Gräfin Voß in ihrem Eheſtand wel
cher von 1751 bis 1793 dauerte alle ckſale des menſch
lichen Lebens durchmachend und ſie hat auch alle dieſe Er
gang der Familie und die Begebenheiten des Hofes getreu
in ihren Aufzeichnungen erwähnt es iſt aber der Stoff der
ſelben in der That ſo reich und intereſſant daß wir noch
einmal ſo viel Raum für unſern Bericht dafür in Anſpruch
nehmen könnten wenn wir ihn erſchöpfen wollten daher wir
uns auf einige Stellen beſchränken wollen um die
des Loſers nicht allzulange in Anſpruch zu nehmen

Da ihr Mann nach Magdeburg verſetzt wurde und der Hof

haltes nach dort flüchtete nämliuns faſt täglich Nachricht über dasBee u vo die in e t ſelnen

E Dümcke Buckan Aug Hotze Niederſachswerfen

in Folge der Kriegsereigniſſe l während ihresh und h in t
Leben und

J den Discont auf 5 Prozent unde enr den bereits kürzlich nambaft
a

ten
daher unter denjenigen

t r dakegen he re eek zu unt
n ge n Norml ſind daher nur innerhalb des Großherzogthums Mecklenburg

Schwerin vwehFürſtlich Reuß e Kaſſenſcheine Die Regierung des Fürſten
thums Reuß j L macht bekannt daß die zur Einlöſung auf
gerufenen ſeit dem 31 v M verfallenen Kaſſenſcheine vom 7
1860 und vom 4 Juli 1870 eine Nachfriſt in der Weiſe bew

wird daß für die en ein r zumi d J von der Fürfſtlichen Hauptſtaatske Erſatzn h a dieſer Präcluſtvfriſt aber werden
dieſe Scheine völlig weDie ſächſiſche Bank und der leipziger Kaſſenverein haben ebenfalls den el discen auf fünf und den Lombardzinsfuß auf ſechs

Procent herabgeſetzt

Börſenverſammlung in Halle am 20 Januar
Wein h et len 15 R uene Sorten denn el
kongg Weg Wer 162 171 WM oſtpreußiſcher 180 bis

Secſta i Kilo Landgerſte 180 186 Chevaliergerſte bis

0 50 Se53 1 le t bis 180 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Erbſen 225 252 M

1000 Kilo 130 M

n e eKleeſaaten 50 Kilo rothe 18 60 M Thwediſche 78 88 W

De Seit is M Stärke d Kilo 23,50 MStigt 1060 Liter pCt loco Kartoffel 43 Korn
Preſſe T guo w

e

Kübsl 50 Kilo 33 Mu Solaröl 50 Küo 9 bei lebhafter Nachfrage fehlt
leum deuiſches 50 Kilo Wagare Preiſe gut behauptet

r 50 Kilo Trſchen 60 Kilo u
Segen 3 Kilotermeſl 50 Kilo 7,50 81 M e

eie 50 Kilo W 7 6,50 7 Weizen 4,75 5 M
Stroh 50 Kilo 4 M 50 Pf
Malzkeime 50 Kilo 5,50 6 M

Nanmburg 18 Januar Durchſchnittspreis Weizen 10 M20 Pf bis 10 S W Pf e 2 Pf b 8 M 97
r M gf Pf bis 9 M 17 Pf Hafer M

Beruburg 18 Jan Preiſe pro 1000 Kilo
198 M Roggen 174 180 M Gerſte 180 210 M
174 180 M

Haſer

Familiennachrichten

Verlobt E Jacobs Reinsdorf mit W Lambrecht Wul
fersdorf E Berthold Berlin mit K Knauer Hurg

Vermählt Lehrer J K A Hahn mit Frau A H L 5
dorf Weißenfels Heinrich Freiesleben mit Henr Gr
Gera

Geboren Ein Sohn Hrn R Hart eBeyer rhbnr Hrn Pajgr v Laue Weißenfels Hrn
Hrn B Rein e

chel

Secr Blüher Weißenfels
rn R Klein au euſtadt HEine Tochter Hrn

Hatzky Nordhaufen
Geſtorben Rich Hoßfeld Merſeburg au J Ch H

Kurſch Weißenfels Wallmeiſter Scheppang Torgau Carl
Haberkorn Audenhain Ed Bracher Gehen
meiſter Paul Sangerhauſen Frau Louiſe Gröbler

35mit ihrem wechſelnden Glücke und ob ſie gleich damals keine

officielle Stellung am Hofe hatte verkehrte ſie doch für
Tag dort indem fie dadurch gute Gelegenheit und Mar29 u offenbaren hatte was des Intereſſanten gerade nicht

entbehrte

Als eine hervorragende Perſönlichkeit am dortigen Hofe
ſchildert ſie uns die Gemahlin des zweiten Bruders des Kön
Prinzeſſin Heinrich eine geborne Prinzeſſin von HeſſenCaſſel
von welcher uns auch Thiebault in ſeinem Souvenirs de vingt
ans ſchreibt Die Gemahlin des Prinzen Heinrich Prin
zeſſin Wilhelmine war in der That von großer Schönheit und
der friſcheſten Jugendlichkeit Nicht ihre Züge allein waren
reizend auch ihre Geſtalt ſchlank und vo
vergleichlich und die angeborene Würde ihrer Haltung er
höhte noch den Eindruck ihrer Erſcheinung Sie war 1726
geboren 1752 mit dem Prinzen ich vermählt und ſtarb
1808 während des Aufenthaltes des
Königsberg

Ferner gedenkt ſie der 1723
der Aebtiſſin von Mecklenburg deren
für den unglücklichen Trenck nur zu
weiß man wie die Strafe des tapfern undjungen Officiers das Vergehen dieſer unerlaubten e i

gung war
ihresAuch Rouſſeaus Nouvelle e ällt ihr währendAufenthaltes in urg S und

darüber unterm 11
Jch las die Nouvelle

w und die Gefühle der
einer ſeltenen und eige
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Feinſte friſche Thür Tisohn u Tafel Butter à 120
zFSeinſte Thür Salzbutter à G 110

h auch Wagenladungen von circa 20 25 Meter franco Hier Bahnhof

e die Holzhandlung von Carl Schumann

ZDutterrüben und Schnigel abgelaſſen

h z aS ne

e a a un m 1

werden nach Maaß gntitzend unter
Garantie angefertigt undFgebe ſolche zuw

Selbſtkoſtenpreis ab Gleich
zeitig empfehle ich mein Lager in fertigen
Oberhemden ſowie HIlemdeneinsätze
Kragen Manschetten und Shlipse

Nberhemäden

Emil rHsss Leipzigerſtr 104
Jm großen Saale des Hotel zum Kronprinzen

Freitag den 21 Montag den 24 u Mittwoch den 26 Januar

Drei physikalische Soiréen

billig

Zur Balleaſes on
empfehle mein Lager Koht franz Parfümerien in größter Auswahl

Magrarbeiten jeder Art werden aufs Sauberſte zu er

Gr Ulrichsſtr 27 Carl Kassler Coiffeur
billigen Preiſen angefertigt

iden Friſtren u RaſtrenMeinen Salon zum Haarſchnei i c h

Heute empfing wieder

bei Entnahme von 1 Kübel à e 110

do à 105 635S Trautwein gr Ulrichsftr 30
ute tr ein Große Holl Hechte Karpfen und friſchenSeedorſs Ferd Rummel Oo0o Leipzigerſtr 98

Trocknes kiefernes Brennholz
empfiehlt billigſt jedes Quantum auch gehackt vom Lager gr Steinſtr 31

L XIIIIIIen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen in dem Jordan ſchen Gute zu
t Station Wallwitz der HalleAſcherslebener Bahn

Montag den 24 Jannar von Vormittags 10 Uhr an
Stück gute ſtarke Arbeitspferde 29 Stück Rindvieh gzrößtentheils Holländer

Race 6 Stück ſchwere Schweine Wagen Pflüge Eggen Walzen Extripator
Drill und Dreſchmaſchine Droſchke Geſchirre Ketten und ſonſtige Wirthſchafts

den im Termiue bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden daſelbſt die Vorräthe von Stroh Spreu Heu

560

Waſſermühlenverkauf
Eine im flotteſten Betriebe 8 gängige

Panzermühle bei Leipzig vor 2

uch

Datum übernahm ich
das Amt eines Ladenmeiſters der Kran

Ueberraſcktenil

Beutler Handſchuh u Mützenmacher

kenKaſſe für die Sattler Täſchner u
Tapezierer Buchbinder Gerber

Jahren nach neuefter Conſtruction ge
baut 80 Mg Feld und Wieſe ſoll mit
allem Jnventar wegen Fa milienverhältniſſe

von G Amberg
Naturwiſſenſchaftliche Experimental Vorträge unter Vor

führung vieler neuer und eigenthümlicher Apparate

Programm
Freitag Einleitende Gas und Licht Experimente Hydrogen Orhgen z

Hierauf Aſtronomie Die PlanetenSyſteme die Erde der Mond
und ſeine Gebirge Sonnen und Mondfinſterniſſe Mondphaſen
Ebbe und Fluth die große Sonnenſinſterniß vom 18 Auguſt
1868 in Jndien die Sonnen Protuberanzen die Kometen
Schiaparelli s Hhpotheſe über die Sternſchnuppen Der Fix
ſternhimmel Anwendung der Spektral Analyſe Hierauf ein
Cyelus plaftiſcher Darſtellungen aus der nordiſchen Mythologie nach
der Edda von W Engelhard

Montag Galbanismus ElektroMagnetismus Eine elektriſche
Eiſenbahn JnduktionsElektricität Geisler ſche Röhren
Fluorescenz Hierauf Objektive Darſtellung der Spektral Analyſe
n des elektriſchen Lichtes Darſtellung der hellen und dunkeln

LinienNüttwoch Die neueſten Experimente der Akuſtik Luftpumpenver
ſuch Schallverſuche mit großen Hohlſpiegeln die Sirenen
Optiſche Darſtellung der Schwingung von Stimmgabeln vurch elektriſches
Licht Chladni s Klangſiguren ſchwingende Saiten durch elektriſches
Glühen ſichtbar gemacht Orgelpfeifen die Obertöne Schwe
bungen die ſingenden und vie ſenſttiven Flammen

Anfang s Vhr Ende 10 VhrNumerirte Abonnement Billets für alle drei Vorträge à 4 Mark
50 für einen Abend à 2 Mark numerirte Familien Abonnements für
jede zweite dritte c Perſon à 3 Mark ferner nicht numerirte Abonnement
Billets à 2 Mark 25 für einen Abend à 1 Mark ſowie Abonnement
Billets für die Herren Studirenden Schüler und Schülerinnen à 1 Mark 50
für einen Abend à 75 ſind vorher in der Buchhandlung von Schrödel

Simon zu haben 654COaſeé Davidk
Freitag den 21 Januar

Grosses Abend Concert
Anfang 8 Uhr Pntree 30 R PfW Malle Stadtmusikdirector

Sonntag den 23 Jannar
Grosses Vocal u Instrumental Concert

Hallescher Buchdrucker
unter gefälliger Mitwirkung der Männer Liedertafel

Ausführliches in nächſter Anuzeige

Brockenhaus
Donnerstag den 27 Januar

I Großer

M Kronhelm

in jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck
auf weiß Glacés 13 Sgr 6 Pf auf
Carton 15 Sgr liefert elegant und
ſchnellſtens die lithographiſche Anſtalt von

Theodor hdegroße Märkerſtraße 7 part
SWaſchen Färben und

oderniſtren der Filz u
Seidenhüte wird auf das
Feinſte und Billigſte ge
arbeitet bei 655

L Wedding Leipzigerſtr 15

Vlasicen
für Herren u Damen elegant u gering
zu ſehr billigen Preiſen Trödel 7

Damen Masken
elegante und billige ſind in großer Aus
wahl vorhanden und zu verleihen

Strobhofsſpitze 15

StadtTheater
Freitag den 21 Januar 1876
mit aufgehobenem Abonnement

Zweites Gaſtſpiel des Komikers

Herrn Emil Siebert
vom Stadttheater zu Frankfurt a W

Der Vetter
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Rotrerich

Benedix

Hierauf
Die Rekrutirung in Krähwinkel
Poſſe mit Geſang in 1 Act von A Bergen

S Operupreiſe
Gambrinus

Friſche Sendung
Lichtenhainer

699

Jn Vorbereitung Mutter
ſegen oder Die neue Fau
chon Benefiz für Frl E und

694

Voroin der Krieger
Zum Beſten des projeckirten Kriegerdenkmals on uS66 ab

g Sonnabend den 22 Januar AbendsMüller s Bellevue i e eGeneralverſammlung Zahlreiches
h der Mitglieder iſt dringend
nöthig Der Vorſtand

Kranken u Sterbekaſſen Perein
des Dienſt u ArbeitsPerſonals
GeneralVerſammlung am 29

Januar er Abends 8 Uhr Kaiſer
el Vabe ParterreSaal

r

8 Uhr Uebung Rathshof

Der Vorſtand

Halleſche freiw
Turner Feuerwehr

Freitag den 21 Januar Abends

Das Commando
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i Sorge anberaumte Termin
wird hierdurch aufgehoben

golder Perückenmacher u Barbiergeſellen

Sadlle den 18 Jannar 1876

Der auf den 21 d Mts

e 4

Eine
in einer kleinen Stadt iſt auf längere

für 62,000 Thlr 186,000 Mk mit
15,000 Thlr Anzahl verkauft werden
Reſt lange Jahre unkündbar

Windmühle
mit Schankwirthſchaft

Eine holländer Windmühle 2 Mahlg
5 M Feld Scheune u Stall nahge
legen an einer Stadt flotter Mehlh
auch wird flotte Schankwirthſchaft be
trieben ſoll für 5200 Thlr 17,400
Mk mit der Hälfte Anzahlung ver
kauft werden

chner Maler Lackirer u Ver

den 9 Uhr Vormittags

Ehrhardt Maler
Steinthor 5 p

zum Verkauf des zu Nebran Gaſthofs Zur

Desgl eine Bockwindmühle mit neuem
Wohnhaus und Stall 2 Mg Feld ge
legen an 3 nahliegenden Dörfern 2
Rittergüt Mahlgut überflüſſtg ſoll
wegen Krankheit des Beſitzers für 3500
Thlr mit der Hälfte Anzahlung verkauft
werden Näheres erth Fr Günther

Der Rechts Anwalt
Schmutz

Zu beach
gut rentirende Schmiede

W
X

olks Maskenball
g 7 p W Müller686

Sonntag den

Nach der Demasekirung wird Dr
Höllenfahrt aufgeführt

Billets zu 50 Rpf ſind für Masken und Zuſchauer beim Kaufmann
H Thiele und Reſtaurateur Hey bis Sonntag Abend 6 Uhr zu haben
An der Kaſſe à 75 Rpf Anfang um 71 Uhr

NB Das Mitbringen kleiner Kinder wird nicht geſtattet

Goldener Löwe
Heute Freitag Schlachtefest

Grosser laskenballder Giebichenſteiner Liedertafel
im Locale der Saalſchloß Brauerei zu Giebichenſtein

Fug Turn Verein u
freiw TurnerFeuerwehr
GeneralVerſammlung

Sonnabend den 22 Januar 1876
Abends 8 Uhr in Müllers Bellevue

Tagesordnung Rechnungelegung
Berichte und Anträge des Vorſtandes

Dankſagung
Allen lieben Verwandten und Bekannten

welche ſowohl während der Krankheit als
auch bei dem Leichenbegängniſſe unſeres
unvergeßlichen und theuren Sohnes
Bruders und Schwagers des

Jngenieurs Otto Hintſche
ſo innigen Antheil nahmen ſagen wir
hierfür als auch für die überaus reichen
und ſchönen Blumenſpenden unſern herz
lichſten und aufrichtigſften Dank 602

Glebitzſch und München
den 17 Januar 1876

23 Jannar

Faust s Leben Thaten und
588

Der Vorstand

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Familien Nachrichten

Geburts Anzeige

85

J Früh 9 Uhr Wellleisch Abends Suppe und Wursteit wegen Kränklichkeit des Beſtzers in Unt lza bei Be Friſche i hen Wrima Magd Sauertoht WorteBo ſagt Agent Fräedr T Champignons grünenIm C tr ken r 27 Dnt g m Wein Mostrichn tllit eiks Kurz Wollenwaaren tigt h n Pegdobrrs Sanerkohl MheeS en Handlung Zu erfr Margarethenſtraße 3 Preißelsbeeren empfiehlt s94 alte Waſſerkunſt

en und ein halber O Müller WachkfPreſ
deckter wagen zu verkauf

Landwehrſtrage 18
Kaxarien Männchen

en Abſtamm Roller ver

Hoch erfreut zeigen die glückliche Ge
burt eines kräftigen geſunden Mädchens an

Poularden Kaphähne
Welſche Hühner Schnee
Birk Haſelhühner Fa

Otto Vogler und Frau

TodesAnzeige
Geſtern Abend 10 Uhr ſtarb nach

Extra friſche Schollen
à e 3 Sgr empfiehlt

W Assmanmgzz

9
m c

L III o V e I

d Weibchen Ab kurzer Krankheit unſer lieber Ernkauft Zapfenſtraße e u Hi heute ab iſt bei mir das bekannte e r von e eng gonnt
Kellerpumpe aucht von gute Premme ſche Hausbacken un en um ſtille nahmeEiſen ſucht ſofort zu u ren O Müller Nachf brod zu haben Halle den 20 Januar 1876

bitte abzugeben Weidenplan 15 Leipzigerſtraße 106 Leipzigerſtraße 31 H Lachmund und Frau
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